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                                                  Anhang (Bilder)
*B1
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Benjamin Weiss.

Brain Machine Interfaces.





[image: image2.png]Adam Wilson hat Anfang April seine erste Nachricht auf Twitter geschick! - und zwar ohne einen Finger zu rihen. “Using EEG to send tweet” hief sie. Wilson ist
Doktorand an der University of Wisconsin-Madison und Tell einer Gruppe von Forscher, die es sich zur Aufgabe gemacht hat, Menschen mit Krankheiten wie
ALS oder einem Schiaganfall, wo das Gehir funktioniert aber der Korper sich nicht bewegen kann mit Brain Machine Interfaces zu helfen Wikson verglelcht sein
Interface mit dem beim SMS schrelben, man ist also nicht besonders schnell, aber lr Tweats reicht es allemal. Video nach dem Break.




*B2 Nintendo Wii und ein smartes iPhone
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*B3 Interface Minority Report
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*B4 Roboter aus Avatar
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Besonders komisch ist hier natürlich das überdimensionale Rambomesser, welches auch für die „alte Schule“ steht.

*B5 Kanye West
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Kanye West, der das Programm „Auto Tune“ in überwiegender Häufigkeit in seine Songs einbaut, scheint sehr bewusst mit einer altertümlich, religiösen, Verehrung zu spielen, die er seiner MPC ( ein einfacher Sampler der „alten Schule“) zukommen lässt.

Die Skulptur, die, im unteren Bild, die Richtung anzugeben scheint, ist in mancher Hinsicht interessant. Sie scheint eine humanoide, einem Indianer ähnliche Erscheinung in einer ekstatischen, fliegenden Bewegung dar zu stellen. Für mich repräsentiert sie eine Art von Naturverbundenheit und durch ihre Bewegung vielleicht auch eine Befreiung, was im Kontrast zu der einfachen Betonsteinmauer, auf dem hintersten Grund des Bildes noch deutlicher wird.

Ein kybernetisch aufgeladenes Bild also, welches auch auf die „Hoffnung der Pandora“ anspielen könnte, auf die ich am Schluss dieser Arbeit noch einmal zurückkommen werde.

*B6

Kanye West bedient sich in seiner ganzen Wirkungsweise (solchen Dingen wie Kleidung, Videoclips und Handzeichen), passender Weise gerne einer schon fast Post Apokalyptischen Zeichen Symbolik, die wir von den so genannten „Illuminatis“ und den unzählbar vielen „Conspiracy-Storys“ kennen, die sich um ihre Legende ranken. 
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Das Bild unten links zeigt JAY-Z, den Mentor und Labelboss von „Roc-A-Fella“ bei dem Kanye West unter Vertrag steht.

*B7 Kampfszenen aus „Sucker Punch“
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Typisch das Aufsteigen am übergroßen Gegner, um ihn aus der Höhe an zu greifen.

Im Film Avatar gibt es ein passendes Zitat: „Turuk ist das größte Tier des Waldes, keiner greift ihn an. Also wird er nie nach oben schauen.“

*B8 Kampfszenen aus „Scott Pilgrim“
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Das typische Aufsteigen, um einen „Combo“ von oben herab zu landen, sozusagen mit den Knien auf der Brust des Gegners, ist in beiden Filmen zu sehn

*B9 die Gesichtskamera die in Avatar zum Einsatz kam. [image: image25.png]
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*B10 virtuelle Kamera
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auf diesem Screenshot aus dem Making of, kann man schön sehen, wie die Leute vorne nur eine grüne Fläche hinter den Fenstern sehen können. Durch die virtuelle Kamera aber sieht der Regisseur das Raumschiff, dass bereits hinter diese Fensterglasscheiben animiert wurde.

*B11 Tauchroboter am Anfang von Titanic
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*B12 Transformation
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*B13 Experiment
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*B14 das erste Erwachen und Sehn der eigenen Hände des Avatars
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